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Interessant, interessant, was ihr so an Gedanken reinwerft, danke!

Ich könnte auch nix spritzen oder setzen, auch im Notfall nicht, weil ich gar nicht weiß, wie
irgendwas ausschaut oder gehandhabt wird. Natürlich würde ich im Notfall die Rettung von
meinem Privathandy im Klassenzimmer rufen und nicht erst mit den SL drüber sprechen. Wenn
ich denn einen Notfall erkennen würde. Neulich beim Zucker von 350 wirkte das Kind ganz
normal. Aber was heißt schon normal bei meinen Schülern... (sorry, der Seitenhieb musste nach
meiner krassen Woche sein), also da ticken ständig welche aus, wie soll ich da einen
medizinischen Notfall erkennen (ohne Schulung, evtl auch mit).

Ja, ich brauche einen Plan, mehr Infos, eine Fobi. Und das mit der Schulbegleitung werde ich
auch mal eruieren. Wirklich klasse, worauf ihr hier mich so bringt!

1https://www.lehrerforen.de/thread/52536-sch%C3%BCler-hat-diabetes-wen-fragen/?postID=516314#post516314

https://www.lehrerforen.de/thread/52536-sch%C3%BCler-hat-diabetes-wen-fragen/?postID=516314#post516314

